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RADIODATA

Agenda

• Vorstellung RADIODATA
• DMR-Systeme für den ÖPNV
• DMR-Lösungen von RADIODATA für den ÖPNV
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• DMR-Lösungen von RADIODATA für den ÖPNV



RADIODATA

RADIODATA GmbH Berlin

l Mittelständisches Technologieunternehmen mit
dem Schwerpunkt Entwicklung, Fertigung und Vertrieb 
von professioneller Funktechnik

l 1981 von Ingenieuren des ehemaligen Funkbereiches 
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l 1981 von Ingenieuren des ehemaligen Funkbereiches 
der SEL gegründet.

l Aktuell 24 Mitarbeiter (je 1/3 Entwicklung, Produktion & 
Service, Verwaltung & Vertrieb)

l Kundensegmente: BOS, Versorger, ÖPNV, Industrie, 
Bergbau

l Referenzen ÖPNV: Eisenach, Saalfeld, Trier u.a. 
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RADIODATABOS- und 
Industriefunk

Gleichwelle

Durchwahl-Funknetze 
für Versorger

(Energie & Wasser)

Fernwirk -

Gleichwelle
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Ersatz analoger 
Standleitungen 
über E1, RiFu  
oder Ethernet
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RADIODATA

Spezifische ÖPNV-Anforderungen an den Funk

l Hohe zeitliche und räumliche Verfügbarkeit der 
Funkverbindungen für Sprache & Daten zur Absicherung 
der ITCS – Funktionen
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l ITCS – Funktionen (Beispiele):
- Fahrzeugortung, Fahrplanlage (Soll-Ist-Vergleich)
- Betriebsdurchführung, Betriebsüberwachung
- Störungsmanagement
- Fahrgastinformation
- Anschlusssicherung
- Qualitätssicherung (Dokumentation & Nachweis) 



RADIODATA

Eigenschaften Digital Mobile Radio - DMR

• ETSI-Standard für den digitalen Betriebsfunk
• bisherige Frequenzen (4m, 2m, 70cm) können weiter 

genutzt werden, auch für Gleichwellensysteme
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genutzt werden, auch für Gleichwellensysteme
• Mindestens gleiche Reichweite wie analoge Systeme
• zwei logische Kanäle auf einem HF-Träger, 

Nutzung z.B. für Sprache und Daten
• hohe Störgeräuschunterdrückung durch modernen Vocoder
• Integration in IP-Umgebungen im Standard vorgesehen
• Kopplung des Funksystems in Leitstelle, TK- und IT-

System
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DMR – Systemübersicht, Infrastruktur

Simulcast
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IP
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Relevante Leistungsmerkmale DMR

l Sanfte Migration vom analogen Betriebsfunk zum digitalen 
Betriebsfunk DMR möglich, da Endgeräte und 
Basisstationen beide Betriebsarten beherrschen.

l Über den Analogbetrieb lässt sich die LSA –
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l Über den Analogbetrieb lässt sich die LSA –
Steuerung einfach realisieren. 

l Sprach- und Datenfunk sind praktisch gleichzeitig 
möglich (2 Kanäle durch Nutzung des TDMA Verfahrens) 
ebenso Duplexbetrieb auf einem Kanal.

l Breite Angebotspalette an Geräten und Applikationen 
durch europäischen (weltweiten) Standard
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Anforderungen DMR-Endgerät

l Steuerung durch den Bordrechner
l Unterstützung von Sprach- und Datendiensten sowie LSA-

Beeinflussung
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l offengelegte und standardisierte Kommunikations-
schnittstellen zu Fahrer, Bordrechner, ELA, ...

l Dadurch freie Auswahl weiterer Komponenten
l kompakte Bauform bei hoher thermischer und 

mechanischer Belastbarkeit
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RADIODATA  TOB – Optionboard
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Ansicht TOB

Montage TOB
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• Audio- und Modem- (6-Draht- oder IBIS-) Schnittstelle
Analogsignale (z.B. 10mV Mikrofonpegel) durch das Fzg.
=> VÖV 04.05.3

l Serielle Schnittstelle RS232 (RS485) vergl. PEI/ GSM-Mod.
Ethernet-Schnittstelle für Verbindung zum Bordrechner

Vorteile TOB-Optionboard 
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l Ethernet-Schnittstelle für Verbindung zum Bordrechner
l GPS-Empfänger für Kartendarstellung oder automatischen

Netzwechsel
l Anbindung ELA (potenzialgetrennt)
l Migration zum Digitalen Betriebsfunk DMR per Update

=> freie Wahl des Bordrechners / FSD und hohe
Investitionssicherheit durch Migration zu DMR
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Blockschaltbild TOB-Optionboard 
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l Funk-Switch bindet Funkteilnehmer in das TK-/ IT-Netz ein
l Audiodaten auf analoger Schnittstelle oder verschiedenen

digitalen Schnittstellen (S0, E1, S2M, VoIP,...)
l Serielle Schnittstelle RS232 (RS485)

Schnittstellen Funksystem - ITCS-Zentrale
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l Ethernet-Schnittstelle (s.a.VDV423) – für Sprache, 
Daten, Steuerung und Signalisierung

l Geoinformationen zur Funk- und Flottensteuerung

Die Ethernet – IP Schnittstelle wird in Zukunft 
dominierend sein 
=> Nutzung von Standardlösungen der Netzwerktechnik  
=> höhere Flexibilität bei geringeren Kosten!



RADIODATA

l DMR – Endgeräte unterstützen auch den analog-Modus.
Modulation wird kanalabhängig parametriert.
Die Migration von Analog zu Digital bedeutet nur einen Kanal-
wechsel auf der Fahrzeugseite!

l Migration zu DMR-Basistationen wird durch gleiche Reichweite 

Migration vom Analogen Betriebsfunk zu DMR
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l Migration zu DMR-Basistationen wird durch gleiche Reichweite 
bei gleichen Frequenzen wesentlich vereinfacht

l Die Migration auf Seite der ITCS – Zentrale wird durch den
Übergang auf Netzwerk – (IP -) Lösungen im analogen
Funknetz bereits begonnen. 

l Migration mit hoher Investitions- und Zukunftssicherheit möglich!
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l Vorteile anwendereigener Funksysteme erfordern auch 
zukünftig den Aufbau eigener Netze für die Effiziente 
Steuerung der Flotte im Alltag und in Notsituationen

l Steigende Anzahl von Anbietern von Systemtechnik, 

Zukünftige Entwicklungen bei DMR
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l Steigende Anzahl von Anbietern von Systemtechnik, 
Endgeräten und Applikationen.

l Komponenten ermöglichen durch Dual-Mode-Fähigkeit 
schrittweisen Übergang 

l Der DMR-Switch ermöglicht den Übergang zu Leitstelle, 
IP- und TK-Anlage sowie in öffentliche Telefonnetze

l Aktuelle Schnittstellen und erhöhte Übertragungs-
kapazitäten erhöhen Nutzen und Effizienz der 
Funkkommunikation
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Anbindung Basisstationen/Sprechstellen
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• Übertragung analoger Signale über digitale Verbindungen
l wichtig nach Abkündigung der Telekom-Standleitungen
l Lösung ist die Plattform AudioProcessingGateway APG
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Zusammenfassung

• DMR ist die europäische Norm für den digitalen 
Betriebsfunk

• DMR ermöglicht geringe Infrastrukturkosten und 
Einbindung in das TK- und IP-Netz
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Einbindung in das TK- und IP-Netz
• DMR entspricht den Anforderungen von ÖPNV-Kunden
• DMR ermöglicht die einfache Migration von analogen 

Funksystemen
• Hohe Investitionssicherheit durch migrationsfähige 

Endgeräte und Systemtechnik
• RADIODATA bietet Systeme und Applikationen für die 

Anpassung an spezifische Anforderungen
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Offene Fragen?

Jetzt oder später
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Michael Behnke

Leiter Marketing und Vertrieb

mbehnke@radiodata.biz

Tel.:   030/ 756 81 - 424

RADIODATA GmbH

Ringbahnstraße 32...34

12099 Berlin

www.radiodata.biz


